
 

Krisenkonzept Cevi Ostschweiz 08.03.2024 Seite 1 von 6 

Krisenkonzept Cevi Ostschweiz 

Gültig ab 8.3.2024 

 

1. Inhaltsverzeichnis 

1. Inhaltsverzeichnis ............................................................................................................... 1 
2. Ziel ......................................................................................................................................... 2 
3. Version / Änderungshistorie ............................................................................................. 2 
4. Eskalationsstufen nach Schwere der Krise ...................................................................... 2 
4.2. Schwere Krise ................................................................................................... 2 
4.3. Mittlere Krise .................................................................................................... 3 
4.4. Leichte Krise ..................................................................................................... 3 
5. Alarmierung / Meldung ...................................................................................................... 3 
6. Krisenstab bei schweren Krisen ........................................................................................ 3 
6.1 Funktionen durch den Cevi Schweiz besetzt................................................ 3 
6.2 Funktionen durch den Regionalverband besetzt ......................................... 3 
7. Präventive Aufgaben ........................................................................................................... 4 
8. Aus- und Weiterbildung ..................................................................................................... 4 
9. Beilagen und ergänzende Unterlagen .............................................................................. 6 

 

 



 

Krisenkonzept Cevi Ostschweiz 08.03.2024 Seite 2 von 6 

2. Ziel 

Das vorliegende Dokument dient als Leitfaden für Krisensituationen innerhalb des Cevi 

Ostschweiz. Es soll dazu dienen, Krisen mit geeigneten Massnahmen und der 

entsprechenden Organisation zu bewältigen, damit der kurz- und langfristige Schaden für 

alle Beteiligten minimiert werden kann.  

Das vorliegende Konzept regelt die Zuständigkeiten zwischen dem Cevi Ostschweiz und 

seinen angeschlossenen Ortsgruppen, es versteht sich als Teil des nationalen 

Krisenkonzeptes des Cevi Schweiz.  

Der Cevi Ostschweiz und die ihm angeschlossenen Ortsgruppen verpflichten sich, dieses 

Krisenkonzept als Leitfaden zu benützen. Ebenso gelten verbindlich übergeordnete 

Krisenkonzepte, namentlich das Krisenkonzept des Cevi Schweiz.  

 

3. Version / Änderungshistorie 

Version Grund der Änderung Gültig ab 

1.0 Neuerstellung / Anpassung an 

Krisenkonzept Cevi Schweiz 

1.1.2015 

 

1.1 Anpassung Telefonnummer der 

Krisen-Hotline 

1.6.2019 

1.2 Anpassung an Konzept Teilregionen 6.5.2023 

1.3 Anpassung Abschnitt PSA mit 

Castagna 

8.3.2024 

 

4. Eskalationsstufen nach Schwere der Krise 

4.1 Kriseneinteilung gemäss Cevi Schweiz 

 

Grad Kriterien Hauptverantwortung 

Schwer o Todesfall  

o Schwere Verletzungen (Gefahr auf 

irreversible Körperschäden)  

o Sexualdelikt 

o Zu erwartendes nationales / 

überregionales Medieninteresse  

 

Cevi Schweiz 

Mittel o Die Krise hat das Potential sich zu 

einer schweren Krise auszuweiten 

o Es ist mit einem gewissen 

Medieninteresse zu rechnen (regional) 

o Beispiele: Lagerplatz wird 

überschwemmt, Lagerküche oder 

Hauptzelt brennt ab 

Cevi Ostschweiz 

Leicht o Bagatellen (Armbruch, 

Gehirnerschütterung) 

Ortsgruppe 

  

Die Unterscheidung zwischen leichter und mittlerer Krise ist nicht einfach zu machen, im 

gegebenen Fall entscheidet die Ortsgruppe autonom ob sie die Unterstützung des Cevi 

Ostschweiz hinzuziehen wollen. Dies ist auch für leichte Krisen erlaubt.  

4.2. Schwere Krise 

Im Falle einer schweren Krise übernimmt eine vom Dachverband Cevi Schweiz bezeichnete 

Gesamtleitung die Führung im Krisenstab. Die Funktionen innerhalb des Krisenstabes 

werden durch Personen aus dem Dachverband und aus dem betroffenen Regionalverband 
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und gegebenenfalls weiteren Personen gebildet. Die detaillierte Auflistung der Funktionen 

findet sich unter Kapitel 6. 

4.3. Mittlere Krise 

Der Cevi Ostschweiz ist in diesem Fall verantwortlich für das Krisenmanagement. Der 

Regionalverband kann in diesem Fall ein Krisenstab unter der Leitung einer von ihm 

benannten Person bilden. Dies ist insbesondere dann ratsam, wenn mit einer weiteren 

Verschärfung der Krise gerechnet werden muss. 

4.4. Leichte Krise  

Die Ortsgruppe ist verantwortlich für das Krisenmanagement, insbesondere auch für die 

Meldung der Krise und die Angaben über getroffene Massnahmen gegenüber dem Cevi 

Ostschweiz.  

5. Alarmierung / Meldung 

Die Details zur Alarmierung bei schweren und mittleren Krisen sind im Krisenkonzept des 

Cevi Schweiz beschrieben (0800 238 400, bedient durch Mobi24. Achtung: Es kann beim 

Anruf der Hotline gelegentlich zu Wartezeiten kommen. Es ist dabei wichtig, in der Leitung 

zu bleiben, um die Wartezeiten zu minimieren.). Bei leichten Krisen kann die Information 

direkt an das Sekretariat des Cevi Ostschweiz (071 351 54 31) oder an den Regionalvorstand 

erfolgen. 

Mobi24 ruft den regionalen Krisenstab von folgenden Nummern an:  

031 389 81 81 oder 031 389 83 12 

 

Im Fall eines sexuellen Übergriffs gibt es die Möglichkeit direkt mit Castagna (Beratungs- 

und Informationsstelle für Fälle von sexueller Ausbeutung, https://www.castagna-zh.ch) 

Kontakt aufzunehmen: 044 360 90 40  

 

Da dies eine externe Anlaufstelle ist, daher ist es wichtig bei einer Meldung auch den Cevi 

Ostschweiz oder die PSA (am einfachsten per Kontaktformular auf der Website) zu 

Informieren.  

 

6. Krisenstab bei schweren Krisen 

6.1 Funktionen durch den Cevi Schweiz besetzt 

• Gesamtleitung  

• Leitung Kommunikation 

• Leitung Versicherung und Recht 

• Protokollant 

6.2 Funktionen durch den Regionalverband besetzt 

Einsatzleitung vor Ort  

Aufgaben 

• Leitet die Arbeit der Helfenden aus der Ortsgruppe und des Cevi Ostschweiz 

• Koordiniert mit Blaulichtorganisationen 

• Koordiniert mit lokaler Unterstützung der Ortsgruppe (AL-Götti, Ehemalige, Coach, 

Eltern) 

• Sichert die Kommunikation zwischen dem Krisenstab und den Personen vor Ort  

Profil 

• Leitung einer Teilregion 

• Mitglied des Regionalvorstandes 

• Mitarbeiter/in des Sekretariats 
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Begleitung 

Aufgaben 

• Bietet bei Bedarf Personen zur Begleitung auf 

• organisiert Ablösungen 

• organisiert allfällige weitere Helfende / Fachexperten 

• Koordiniert Debriefing für Involvierte (Ortsgruppe, Helfende und Stab) 

Profil 

• Nach Möglichkeit Mitarbeiter/in des Sekretariats 

• Mitglied des Regionalvorstandes 

• Leitung einer Teilregion 

Der Regionalvorstand bestimmt Personen innerhalb des Regionalverbandes welche im 

Krisenfall mit diesen Aufgaben betraut werden können. Über den konkreten Einsatz 

bestimmen die aufgebotenen Personen im gegebenen Fall.  

7. Präventive Aufgaben 

Damit im Falle einer Krise die Krisenbewältigung erfolgen kann, müssen vor dem Eintreffen 

einer Krise die nachfolgenden Aufgaben wahrgenommen werden. Diese Aufgaben werden 

von jeder der folgenden Ebenen im Cevi Schweiz wahrgenommen:  

o Ortsgruppe 

o Cevi Ostschweiz 

o Cevi Schweiz 

Die detaillierte Auflistung der präventiven Aufgaben pro Ebene findet sich im Krisenkonzept 

des Cevi Schweiz.  

Der Cevi Ostschweiz definiert folgende präventive Arbeiten auf seiner Ebene: 

 

• Dieses Krisenkonzept wird regelmässig und mindestens alle drei Jahre vom 

Regionalvorstand geprüft, gegebenenfalls überarbeitet und neu verabschiedet.  

• Der Regionalvorstand erstellt bei jeder Vakanz und jeweils zur 

Delegiertenversammlung im Frühjahr eine Liste mit den Personen, die im Krisenfall 

aufgeboten werden können 

• Das Sekretariat meldet die aktuelle Liste nach der Verabschiedung durch den 

Regionalvorstand dem Cevi Schweiz und gegebenenfalls dem Drittanbieter 

• Der Regionalvorstand bestimmt pro Jahr mindestens eine Person, die die nationale 

Weiterbildung besucht 

8. Aus- und Weiterbildung 

 

8.1 Ausbildung  

Eine Aus- und Weiterbildung der Krisenverantwortlichen der Mitgliederorganisationen und 

des Dachverbandes wird durch den Cevi Schweiz organisiert. Die Inhalte sind im 

Krisenkonzept des Cevi Schweiz definiert.  
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9. Kommunikation innerhalb des Cevi Ostschweiz 

Dieses Krisenkonzept und dasjenige des Cevi Schweiz werden am Ortsgruppenleiter-

Einführungsgespräch thematisiert. Weiter ist das Krisenkonzept/ -management am 

Agendaweekend regelmässig, mindestens alle drei Jahre ein Thema. Zusätzlich ist es Thema 

in den Ausbildungskursen des Cevi Ostschweiz. 

Die Ortsgruppenleitung und die lokale Vereinsleitung kennen das aktuelle Krisenkonzept des 

Cevi Schweiz sowie dasjenige des Cevi Ostschweiz. 

Der Ortsgruppenleiter und die lokale Vereinsleitung sind verantwortlich, dass alle Leitenden 

das Krisenkonzept der Ortsgruppe kennen. 
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9. Beilagen und ergänzende Unterlagen 

• J+S Unterlagen der Sportarten Lagersport/Trekking  

• Risikomatrix Cevi Schweiz 

• Richtlinien Prävention Sexuelle Ausbeutung Cevi Schweiz (Prävention) 

• Umgang mit Genuss- und Suchtmittelkonsum im Cevi Ostschweiz (Prävention) 

• Grundlagen zum Umgang mit Ritualen im Cevi Schweiz (Prävention) 

• Standards für Ortsgruppenleitungen Cevi Schweiz 
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